
fttirr Zeichnn» gs schule, einer Lehranstalt für junge Künstler, Fabri¬
kanten und Professioniften, und einer Rettungsanstalt für Ertrunkene
und Erstickte; öffentliche Bibliotheken und andere Sammlungen,
botanischer Garten, Hamburg - altonaische Bibelgesellschaft. Viele Fa¬
briken, z. B. Zuckersied., Kattundruck., Wachsbleichen, Tabaks-,
Gold - und Silber-, Nadel-, Segeltuch-, Hut-, Leinwand-, Sammt-
und Seiden-, Glas-, Licht-, Pseifenf., Fischbeinreiß., Korkschneid.,
Zwirnmühlen, Pelzer., Thran - und Scifensied., Bierbr.; man ver¬
fertigt künstliche Blumen, bereitet viele Federspulen, räuchert vor-
trefliches Rindfleisch, schickt einige Schiffe auf den Wallfisch- und
Robbenfang aus rc. Der Handel ist ftbr bedeutend mit allen Han¬
delsnationen Europas und Amerikas; Börse, Girobank, Assekuranz-
kompagnien (auch gegen Feuersgefahr, an der auch das Ausland
Antheil nimmt) rc. Zum Gebiete der Stadt gehört das Amt Ritze¬
büttel mir dem Flk. gl. N. und dem Hafen Curhaven, Seebad.

H. 8. Der preußische Staat.
Lage, Gränzen, Größe. Der preußische Staat liegt

von 23° 35' — 4o° 3o/ ö. L. unö 4gc io* — 56° 3' N. B.,
gränzt irn N. an Mecklenburg, die Ostsee und Rußland, in
O. an Rußland und das Königreich Polen, in S. an das
Königreich Polen, den östreichischen Staat, das Königreich
Sachsen und Fürstenttz. Anhalt, in W. an Frankreich, die
Rieoerlande und einige teutsche Länder und enthält 5o28£ Q..
Mcilen.

Boden und Klima. Das Ganze ist fast durchaus
eine weite Ebene, und nur in Schlesien sind die Sudeten
(in zwei Abtheilungen, dem mährischen und Riesen ge/
biege) und Karpaten mir einigen Zweigen. Die höch,
sten Berg spitzen sind: die Sch nee kuppe 4g5o par. F.
über der Ostsee, die g r o ß e S t u r m h a u b e 454o, der Reift
träger 4280, die Eu l e 3o36, der O t ter stein 3,58, die
Schnecbcrg 43oo F. rc. In der Provinz Sachsen ist der
Harz, dessen Zweige sich auf der einen Seite durch die Pro/
vinz Westfalen bis an den Rhein, auf der andern durch das
Weimarische bis an den thüringer Wald ausbreiten. In
Westfalen sind der Westerwald, H a a r st r a n g, A a r d c i,
tcu to bürg er Wald und die Wesergebirge mit der
j)orta westjihalica. Im Großhcrzvgthum Niederrhein
sind der H u n d s r ü ck mit dem Hochwald, eine Fortsetzung der
Vogesen, das hoheVeen, die Eifel und das Sieben,
g e b i r g c, und das Nenenburgische durchzieht der Iura. Das
Klima ist gemäßigt und gesund, nur in den Küstenlär dern
an der Ostsee kalt, veränderlich und feucht.

G e w a sse r. Die Ostsee bespült Ost/ und Westprcußen


